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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
hinter uns liegt eine erlebnisreiche Sommerzeit. Viele schöne 
Projekte, Gottesdienste und Veranstaltungen haben in den ver-
gangenen Monaten in der Kirchengemeinde stattgefunden, von 
Jugendgottesdiensten über die Arbeit mit Flüchtenden bis hin zu 
unzähligen Freizeiten für Menschen jeden Alters. Ein großes 
Dankeschön an alle Ehrenamtlichen, ohne die vieles davon nicht 
machbar gewesen wäre und die mit viel Herz, Zeit und Engage-
ment mithelfen, mitplanen, mitdenken! 
 
Jetzt befinden wir uns mitten im Herbst. Das Laub erfreut durch 
bunte Farben, Straßen und Wege werden von fallenden Blättern 
überhäuft. Die dunkle, nasse Jahreszeit kommt spürbar näher. 
Das Ende des Kirchenjahres steht bevor mit seinen eher schweren Feiertagen, wie Buß- 
und Bettag oder Ewigkeitssonntag. Für manche ist dies eine bedrückende und traurig 
stimmende Zeit, die ihre eigene Schwere in sich trägt. 
 
Mir gefällt diese Zeit aber auch. Denn in ihr bleibt Raum für Schweres – für Ruhe, Besinn-
lichkeit, Trauer. Für all das, was in den fröhlichen Zeiten des Jahres weniger Platz findet, 
aber seinen Ort braucht. Vielleicht zum Ausgleich. Was ich aber auch mag: Diese Zeit wird 
immer mehr erleuchtet und dem Dunkel entzogen durch Kerzen, Lichterketten, Weih-
nachtsmärkte, Musik. Durch neue Veranstaltungen und Projekte in unserer Gemeinde. 
Durch Menschen, die schöne Ideen haben.  
 
So bleibt es nur eine dunkle Zwischenzeit, die auf das hinweist, worauf wir uns alle Jahre 
wieder freuen: Auf das Aufleuchten, das Licht, das gerade in der dunkelsten Zeit am hells-
ten scheinen will. Auf das kleine Kind im Stall, das unglaublich viel Freude zu den Men-
schen gebracht hat, die bis heute daran mitwirken, dass viel in unserer Gemeinde, in unse-
ren Bezirken lebendig ist und bleibt. „Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass 
Gott seinen eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen 
(1. Johannes 4,9).  
 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie sich einen Blick auf das kommende Leuchten im Dunkel be-
wahren. Viel Freude beim Lesen und Stöbern! Gottes Liebe sei mit Ihnen! 
 

Janne Holzmann  

                      Grußwort 



 

 

 

4 



 

 

Der Advent leuchtet wieder! 
 
Wie schön war es vergangenen Winter. Menschen aus ganz Wanne-Eickel besuchten das 
„Adventsleuchten“ bei der Cranger Kirche in der Adventszeit. Vor der Kirche gab es eine 
„ansprechBAR“ – eine Bude mit Glühwein-, Punsch- und manchmal sogar mit Waffelange-
bot. In der Kirche gab es ökumenische Andachten abends um „3 nach 6“, die von verschie-
denen Mitwirkenden der Ev. Kirchengemeinde Wanne-Eickel und der Kath. St.-
Christophorus-Gemeinde Wanne-Eickel liturgisch und musikalisch gestaltet wurden. 
 
Dies alles soll nun wieder stattfinden! Vom 25.11. bis zum 17.12.2022 wird es wieder An-
dachten, Offene Kirche und warme Getränke geben – voraussichtlich jeden Freitag- und 
Samstagabend zwischen 17:30 und 19:00 Uhr. Herzlich willkommen! 
 
 
 
Adventskalender in Eickel 
 
Der Gemeindebezirk Eickel lädt, wie auch in den vergangenen Jahren, herzlich ein, die Ad-
ventszeit gemütlich mit Liedern und einer adventlichen Geschichte einzuläuten.  
 
An jedem Abend vom 1. bis 23. Dezember treffen wir uns 
um 18 Uhr an der Johanneskirche und machen uns auf 
den Weg zu einem Fenster in Eickel. Nette Menschen, die 
dort wohnen oder arbeiten, haben für uns ein Fenster im 
Erdgeschoss gestaltet. Alle Fenster sind fußläufig gut zu 
erreichen. Wir hören gemeinsam auf eine spannende 
Fortsetzungsgeschichte und singen Lieder zum Advent. 
Auch Gebet und Segen gehören dazu.  
 
Die Aktion ist geeignet für alle Altersgruppen. An vielen 
Abenden in den vergangenen Jahren waren sowohl Kin-
derwagen als auch Rollatoren dabei, und auch die Hunde 
sind Teil der abendlichen Runde. Wir freuen uns über alle, 
die dabei sein möchten, sich abseits des Trubels in der 
Gemeinschaft auf Weihnachten einstimmen zu lassen. 
 

Text und Foto: Helga Stöckmann-Popp 
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    Gottesdienste zu Weihnachten 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Weihnachtsgottesdiensten: 
 
Crange 
24.12.  14:30 Uhr   Familiengottesdienst 
24.12.  16:00 Uhr   Familiengottesdienst 
24.12.  18:00 Uhr   Christvesper 
24.12.  18:00 Uhr   Christvesper (Kirche am Cranger Kirmesplatz) 
24.12.  22:30 Uhr  Christnacht 
25.12.  11:00 Uhr   Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
26.12.  10:00 Uhr   Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
 
Eickel 
24.12.  16:00 Uhr  Familiengottesdienst 
24.12.  18:00 Uhr  Christvesper 
24.12.  23:00 Uhr  Christnacht 
25.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag  
 
Holsterhausen 
24.12.  15:30 Uhr  Familiengottesdienst 
24.12.  22:00 Uhr  Christnacht 
26.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
 
Röhlinghausen 
24.12.  15:00 Uhr  Familiengottesdienst 
24.12.  17:00 Uhr  Christvesper 
25.12.  11:00 Uhr  Mittendrin-Gottesdienst 
 
Wanne-West 
24.12.  15:00 Uhr  Familiengottesdienst 
24.12.  17:00 Uhr  Christvesper 
25.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
26.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 
 
Wanne-Süd 
24.12.  15:00 Uhr  Familiengottesdienst 
24.12.  17:00 Uhr  Christvesper 
25.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
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Unbeschreiblich 
 
Dem Dortmunder Gospelchor „John Baptist Singers“, geleitet von Markus und Bianca Gal-
la aus unserer Gemeinde, wurde von Bianca eine besondere Aufgabe gestellt. Zum be-
kannten Worship Song „Indescribable“ (Laura Story), den der Chor zuvor eingeübt hatte, 
sollten passende Fotos aufgenommen werden, die den Text deuteten.  Hier zunächst der 
englische Originaltext: 
 
  (1) From the highest of heights to the depths of the sea 
  (2) Creations revealing Your majesty 
  (3) From the colors of fall to the fragrance of spring 
  (4) Every creature unique in the song that it sings - All exclaiming 
  (5) Indescribable, uncontainable 
  (6) You placed the stars in the sky and You know them by name 
  (7) You are amazing, God 
  (8) All powerful, untameable awestruck, we fall to our knees as we humbly proclaim 
  (9) You are amazing, God 
(10) Who has told every lightning bolt where it should go? 
(11) Or seen heavenly storehouses laden with snow 
(12) Who imagined the sun and gives source to its light? 
(13) Yet, conceals it to bring us the coolness of night - None can fathom 
(14) Indescribable, uncontainable 
(15) You placed the stars in the sky and You know them by name 
(16) You are amazing, God 
(17) Incomparable, unchangeable You see the depths of my heart and You love me the same 
(18) You are amazing, God  
 
Die Fotos finden Sie über diesen Gemeindebrief verteilt mit der jeweiligen deutschen 
Übersetzung der Liedzeilen. Hier die ersten Bilder passend zur ersten Liedzeile: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               (1) Von den höchsten Höhen bis zu den Tiefen des Meeres 

                        Worship 



 

 

Ökumenisches Bibelfestival 
 
Vom 15. bis zum 17. Juli 2022 erlebten wir in Wanne-Eickel das ökumenische Bibelfesti-
val. In Lesungen und Vorträgen drehte sich alles um die Würde der Tiere und um die Sozi-
alkritik der Propheten des Alten Testaments. Am Sonntag feierten Menschen und Tiere 
einen gemeinsamen Gottesdienst. Für Alt und Jung war das drei Tage dauernde, ökumeni-
sche Bibelfestival nach der langen Coronazeit ein Segen! 

Theo Surrey 
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                      Bibelfestival 

Fotos: Jens Woelke 
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Bezirk Crange              Wunschlieder-Konzert 
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Segnungsgottesdienst im Tierheim 
 
Gebell aus zwölf Hundekehlen in Heimzwingern, Gerangel angeleinter Vierbeiner vom 
Dackel bis zum Hirtenhund, Sturzflüge freilebender Tauben, Wespen auf dem Altar-
schmuck aus Äpfeln. Am Tag der Deutschen Einheit fand der wohl ungewöhnlichste Got-
tesdienst im Kirchenkreis Herne in dieser Kulisse zur Mittagszeit im Röhlinghauser Tier-
heim Hofstraße des Tierschutzvereins Herne-Wanne statt.  
 
An die 50 Frauen und Männer hatten sich zu einem Tiersegnungsgottesdienst mit ihren 
vierbeinigen Lieblingen im Freien eingefunden. Pfarrerin Dr. Zuzanna Hanussek, ihr ka-
tholischer Amtsbruder Theodor Surrey (beide Röhlinghausen) und Prädikantin Petra Kern 
(Gast aus Dortmund) ergänzten einander in der Gottesdienstgestaltung. Pfarrer Surrey 
stellte den jährlichen Tod von zwölf Milliarden Tieren als Nahrungs– und Pelzlieferanten 
und Versuchstieren für Pharmazwecke fest, begrüßte einen Geländezuwachs für freile-
bende Tiere durch Fortfall der Todesstreifen an der Grenze zur ehemaligen DDR. Das 
Heilshandeln Gottes beziehe Tiere ausdrücklich mit ein. Prädikantin Kern klagte Men-
schen aus Sicht von Tieren an, Pfarrerin Dr. Hanussek sah in Tieren ebenso Gottes Kinder 
wie Menschen - mit dem Auftrag, die Kreatur zu schützen. Nach dem Gottesdienst bot der 
Tierschutzverein den Besuchern eine Stärkung, später eine Wanderung mit Hunden an. 

 
Friedrich-Wilhelm Siepmann 

 (2) Die Schöpfung offenbart Deine Herrlichkeit 

                      Tiersegnung 
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Einladung zu sechs Treffen „7 Wochen Ohne und Mit“  
 
Möchten Sie die Passionszeit vor Ostern nutzen, um frei-
willig zu fasten? Aus welchen Gründen auch immer. Und 
auf was auch immer Sie verzichten wollen.  Manche ver-
zichten auf die Klassiker, wie Alkohol, Tabak, Süßigkeiten 
oder Fleisch. Andere aufs Fernsehen. Noch andere nehmen 
sich täglich eine bestimmte Zeit ausschließlich für ihr Kind, 
für Meditation oder zum Lesen. Es gibt so viele Möglichkei-
ten und so viele Motive. 
 
Wir laden herzlich ein zu sechs Montags-Treffen zwischen 
Aschermittwoch und Ostern im Röhlinghauser Gemeinde-
haus, Göddenhoff 8 jeweils um 18:30 Uhr an den Tagen 
27.2./6.3./13.3./20.3./27.3./3.4.. Wir tauschen uns über 
unsere Vorhaben aus, stärken uns gegenseitig und beschäf-
tigen uns mit Themen, die sich aus diesem Austausch erge-
ben. 

 
Seit 40 Jahren gibt es die bundesweite Fastenaktion „Sieben Wochen Ohne“ der Evangeli-
schen Kirche. Sie wurde ergänzt durch: „7 Wochen Mit“ und „7 Wochen Anders Leben“. 
1983 entstand in einer Gruppe aus Theologen und Journalisten (angeblich verkatert nach 
einem intensiven Kneipenbesuch) die Idee, dass es gut wäre, eine Zeit auf Dinge zu ver-
zichten, die einem nicht gut tun. 
 
Inzwischen nehmen nach einer Emnid Umfrage mehr als 3 Millionen Menschen in 
Deutschland an dieser Aktion teil. Im Unterschied zu manch anderen Konfessionen und 
Religionen gibt es für evangelische Christen keine Fastenvorschrift. Ich kann mich also 
freiwillig entscheiden, in der Zeit vor Ostern bestimmte Dinge in meiner Lebensführung 
anders zu gestalten. 
 
Vielleicht, weil ich gesünder leben möchte? Möchte ich meine Selbstdisziplin stärken? 
Möchte ich mich geistlich auf Ostern zu bewegen? Möchte ich mir beweisen, dass ich et-
was Neues kann? Will ich meine Lebensführung verändern, traue mir aber keine endgülti-
gen Entscheidungen zu (weil ich den guten Vorsatz eh nicht durchhalte)?  
 
Wenn Sie in der Passionszeit 2023 an dieser Aktion teilnehmen möchten, können Sie ei-
nen „Fastenkalender“ bestellen, der in jedem Jahr unter einem neuen Thema steht. Sie 
können aber auch in unserer Gemeinde an der „7 Wochen Ohne und Mit“ teilnehmen. 

Ulrich Mennenöh 

                      Fastenaktion 
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             (3) Von den Farben des Herbstes bis zum Duft des Frühlings 
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                Jubel-Konfirmation 

Konfirmationsjubiläum 
 
Vor 80 Jahren ist Reinhold Braun - mit 95 Lebensjahren ältester, noch aktiver Blasmusiker 
im Posaunenchor im Bezirk Röhlinghausen der Kirchengemeinde Wanne-Eickel - in Bo-
chum-Hordel konfirmiert worden. 
 
Am Morgen des ersten Septembersonntags dieses Jahres zog er zusammen mit weiteren 
39 Frauen und Männern als Eichenjubilar in die Röhlinghauser Kirche ein. Pfarrerin Dr. 
Zuzanna Hanussek freute sich, Anni Hofmann und Sigrid Kaczmierzak als Kronjuwelenju-
bilarinnen (vor 75 Jahren konfirmiert), alle übrigen mit „jüngeren“ Konfirmationsjubiläen 
nicht unter „Gold“ (vor 50 Jahren konfirmiert), begrüßen zu können.  
 
Liedtitel aus vergangenen Jahrzehnten weckten Erinnerungen und Lebensgefühle. Der 
Posaunenchor unter der Leitung von Matthias Thom bereicherte den Festgottesdienst 
musikalisch. Jubiläumsurkunden nahmen die Jubilare im Gemeindehaus am Göddenhoff 
entgegen, wo sie nebst Angehörigen eine Mittagsmahlzeit einnahmen und bis zum Kaffee-
trinken verweilten.  

Friedrich-Wilhelm Siepmann 
 
 

    (4) Jedes Geschöpf  ist einzigartig in dem Lied, das es singt. Alle verkünden es. 
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                     Soziale Arbeit 

Flüchtlingsarbeit 
 
Flüchtlingsarbeit in unserer Gemeinde?! 
Tatsächlich, da gab und gibt es einiges, was 
zum Teil eher unbemerkt passiert ist. So wur-
de aus dem ehemaligen Pfarrhaus in Röhling-
hausen – vielen noch in guter Erinnerung als 
Sommerhaus in den Ferien 2021 oder als Be-
gegnungshaus mit Kirchcafé und Trödel – 
dank vieler helfender Hände ein Wohnhaus 
für eine geflüchtete Familie. Gemeindepäda-
goge Timo Henkel, der u.a. die Flüchtlingsar-
beit in der Gemeinde koordiniert, fand schnell 
eine kleine Gruppe Ehrenamtlicher, die der 
Familie mit Rat und Tat zur Seite stand. Von 
Arztbesuch bis Krankenwagen, von Mülltren-
nung bis Schulanmeldung wurde gemeinsam manche Klippe umschifft. Wertvolle Unter-
stützung kam von einer russischsprachigen Nachbarin. Seit unserem unverhofften Zusam-
mentreffen war sie zu jeder Tages- und Nachtzeit eine große Hilfe, wenn die sprachlichen 
Hürden allzu groß wurden.  
 

Im Gemeindehaus in Holsterhausen findet ein Deutschkurs 
der VHS statt. Hier engagieren sich ebenfalls Ehrenamtliche, 
um die Kinderbetreuung während des Unterrichts sicherzu-
stellen. Dank vieler Sachspenden, die im Bezirk Röhlinghau-
sen gesammelt wurden, konnte im Anschluss an den Kurs 
bisher zweimal ein kleiner Flohmarkt veranstaltet werden. 
Die Teilnehmerinnen nutzten die Gelegenheit, zwischen 
Hausrat und Kinderkleidung ausgiebig zu stöbern und freu-
ten sich am Ende über einige passende Stücke. Durch die so 
entstandenen Kontakte offenbarte sich auch die Wohnsitua-
tion der Familien. Einige Menschen mussten ihre Habselig-

keiten immer noch in Tüten oder Kartons lagern, schliefen in Feldbetten, die die Stadt zur 
Verfügung gestellt hatte oder besaßen nur eine marode Kücheneinrichtung, die sie in ihrer 
Wohnung vorgefunden hatten. Auch hier konnten gespendete Möbel Abhilfe schaffen. 
Transport und Aufbau haben die Ehrenamtlichen oft länger beschäftigt als geplant. Aber 
jedes Mal waren am Ende nicht nur die Empfänger glücklich... 
Ebenfalls gespendete Fahrräder wurden wieder „flott“ gemacht und fanden glückliche, 
neue Besitzerinnen, auch außerhalb des Sprachkurses. 
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                      Soziale Arbeit 

Inzwischen hat die Stadt Herne einer neuen Familie im 
Röhlinghauser Pfarrhaus ein Zuhause gegeben. Auch 
hier gibt es mittlerweile gute Kontakte und gelegentli-
che Hilfestellung. Bei einem der vielen Gespräche stell-
te sich heraus, dass der Familienvater evangelischer 
Pfarrer einer Gemeinde in Odessa war. Was lag da nä-
her, als die Frage nach einer Beteiligung an unserem 
Gottesdienst? Der erste gemeinsame Mittendrin-
Gottesdienst hat bereits stattgefunden. Weitere sind 
geplant, auch eine ukrainische Sängerin möchte sich 

einbringen. Es lohnt sich also einmal mehr, am vierten Sonntag im Monat um 11:00 Uhr in 
der Kirche an der Wittenbergstraße vorbeizuschauen! 
 
Zusätzlich findet – mal in der Kirche, mal im Gemeindehaus - in Röhlinghausen sonntags 
um 15:00 Uhr ein ukrainischer Gottesdienst statt. Gäste sind herzlich willkommen. 
 

Text und Fotos: Sabine Naumann 
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(5) Unbeschreiblich, unbezwingbar 
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                      Sommerfreizeiten 

Sommerfreizeiten für Kinder und Jugendliche 
 
Eine schönere Erfahrung, als im Sommer einmal auf einer Freizeit dabei gewesen zu sein, kann 
man kaum machen. Diejenigen, die dabei gewesen sind, erzählen oft noch Jahre später von die-
sem Abenteuer und dem gemeinsamen Spaß. Im Sommer 2022 hat es in der Kirchengemeinde 
eine Kinderfreizeit und drei Jugendfreizeiten gegeben. Lea Strugarek war bei zweien von ihnen 
als Mitarbeiterin dabei und berichtet davon:  
 
Die Kinderfreizeit in Rödinghausen im Wiehengebirge war ein wahres Highlight der Som-
merferien. Mit jeder Menge Kreativität, biblischen Geschichten, Spaß und Gemeinschaft 
wuchs die Gruppe immer mehr zusammen und wurde sowohl auf Mitarbeiter- als auch auf 
Teilnehmerseite zu einem eingespielten Dreamteam. Angebote wie die Kunst-, Werwolf-, 
Waldsäge-, Fußball- und Back-AG standen auf der Tagesordnung. Durch die morgendli-
chen schauspielerischen Vorstellungen der Geschichte Josefs, des Träumers (1. Mose 37-
50) und die gemeinsame Zeit des Musizierens, war uns allen recht schnell klar: Diese Zeit 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.  
 
Die Jugendfreizeit im schwedi-
schen Majblommegården fand in 
den letzten beiden Wochen der 
Sommerferien statt. Jeden Tag 
stand eine andere Aktivität auf 
dem Plan. Einmal war es eine Ta-
gesrallye, die uns durch die schö-
ne Natur Schwedens führte, ein 
Cluedo-/Krimidinner nahm uns 
mit auf die Spur einer Mörderge-
schichte und der abschließende 
Filmabend mit der krönenden 
Premiere von "El Maco Dion" wa-
ren nur einige der Highlights die-
ser Zeit. Das gute Wetter ermög-
lichte es uns, regelmäßig in den naheliegenden See zu springen oder Kanu zu fahren. Ne-
ben Volleyball, Quidditch, Federball und Fußball haben wir uns auch gerne mal einfach auf 
den Steg gelegt und etwas gesonnt. In den Bibelgruppen konnten wir zur Ruhe kommen 
und über Themen wie Freundschaft, Vertrauen und Umweltschutz nachdenken. Die tägli-
chen Andachten am Morgen und Abend haben unsere Tage nochmal schön abgerundet 
und einen guten Impuls für den Tag mitgegeben. 
 

Lea Strugarek 

Foto: Naoual Mezgueldi  
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                Familienzeit 

Familienfreizeit  – 10.-14. April 2023 im Sauerland 
 

Im Familienalltag kommt manches zu kurz, was als 
Familie gut tut. Die Familienzeit, also die Familien-
freizeiten der Familienkirche Wanne-Eickel, gibt 
fünf Tage lang die Möglichkeit, gemeinsam Zeit 
füreinander und miteinander als Familie zu haben, 
aber auch Zeiten als Kinder und Erwachsene un-
tereinander mit anderen Familien zu verbringen.  
 
Auch im kommenden Jahr gibt es dazu Gelegen-
heit. In der zweiten Woche der Osterferien sind 
wir wieder Gast im „Haus am Ahorn“ im Sauerland 
mitten in der Natur, nur rund eine Autostunde von 

Wanne-Eickel entfernt. Rund 15 Familien können an der Familienzeit teilnehmen. Weitere 
Infos und die Anmeldung gibt es unter www.kgwe.de/familienzeit. 
 
Und wer es kürzer mag, für den gibt es 2023 noch eine Familienzeit: Ein Wochenende im 
Oktober (27.-29.10.) zum Kennenlernen und Ausprobieren. Hierfür gibt es Infos und An-
meldungen ca. sechs Monate vorher.  

Michael Thoma 

Foto: Helen Thoma 
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                      Reformationstag 

Blick in die „Ewigkeit“ bei der 12. ChurchNight 

Mit rund 120 Gästen in der Stephanuskirche und weiteren etwa 50 Zuschauerinnen und 
Zuschauern im Livestream war die traditionelle ChurchNight am Reformationstag in der 
Kirchengemeinde Wanne-Eickel wieder gut besucht. 

Die Gemeindeband YOU!nited unter der Leitung von David Guntermann sorgte mit ab-
wechslungsreichen modernen Liedern für einen stimmungsvollen und inspirierenden Got-
tesdienst in der illuminierten Stephanuskirche. 

Beim Lied „Ewigkeit“ von 
der Outbreakband standen 
alle Besucherinnen und 
Besucher und sangen aus 
vollem Herzen mit: „Die 
Ewigkeit ist mein Zuhause. 
Du hast sie mir ins Herz 
gelegt. Auch wenn ich ster-
ben werde, weiß ich, dass 
meine Seele ewig lebt.“ 

Prädikant Marcel Leskow 
regte in seinem Impuls dazu 
an, aktuelle Krisen in unse-
rer Gesellschaft sowie Her-
ausforderungen im persönlichen Alltag im „Spiegel der Ewigkeit“ zu betrachten. Verände-
rungen und schwierige Phasen im Leben können so leichter fallen, denn Gott verbringt 
nicht nur gerne Zeit mit uns, sondern er hat die Ewigkeit für uns vorgesehen (Prediger 
3,11). 

Weitere Lieder, die das Thema begleiteten waren „Oh, am Kreuz“, „Bis ich dir gegenüber-
stehe“ und der Opener „Weil du kommst“. 

Vor und nach dem Gottesdienst sorgten ein Imbiss im Zelt vor der Kirche sowie Lagerfeu-
er und Stockbrot für einen gastfreundlichen Rahmen und viele gute Gespräche. Der WDR 
berichtete in seiner Lokalzeit Ruhr kurz vor dem Gottesdienst für 3 Minuten live und hob 
positiv hervor, dass der Tag längst nicht nur im Zeichen von Halloween stehe, sondern 
vielmehr anlässlich des Reformationsfestes gefeiert werde. 

Die Verantwortlichen freuten sich über viele positive Rückmeldungen und freuen sich 
jetzt schon auf die nächste Auflage der ChurchNight am 31.10.2023. Mehr Informationen 
dazu im Internet auf www.kgwe.de  

Text und Foto: Marcel Leskow 
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(6) Du hast die Sterne in den Himmel gesetzt und kennst sie mit Namen 
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                      Besuchsdienst 

Aktuelles zum Besuchsdienst  
 
Menschen im Blick haben, die sich einsam fühlen, miteinander ins Gespräch kommen, ei-
nander zuhören – der Besuchsdienst hat es sich zur Aufgabe gemacht, ältere Menschen zu 
ihren Geburtstagen und Menschen jeglichen Alters mit besonderem Bedarf zu besuchen. 
Die Resonanz ist bisher positiv, viele freuen sich über die herzlichen Besuche und die Mög-
lichkeit, etwas aus ihrem Leben erzählen und weitergeben zu können.  
 
Die bisherigen Besuche haben aufgrund des Einsatzgebietes der Ehrenamtlichen überwie-
gend im Bezirk Holsterhausen stattgefunden. Im August fanden sich jedoch sechs weitere 
Ehrenamtliche aus verschiedenen Bezirken, die am „Schnupperabend“ teilgenommen ha-
ben und nun voller Engagement und Freude dabei sind. Nach und nach werden sie so auch 
Geburtstagsbesuche in anderen Bezirken wahrnehmen. 
 
Wenn Sie Interesse daran haben und sich vorstellen können, älteren Menschen eine Freu-
de mit Ihrem Besuch zu machen – wenn Sie selbst sich über einen Besuch freuen würden 
oder wenn Sie von jemandem wissen, der besucht werden möchte: Dafür sind wir da! Mel-
den Sie sich gerne bei Pfarrerin Janne Holzmann 
(Tel. 0177  3431456, E-Mail: janne.holzmann@kgwe.de). 
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                      Trauerarbeit 

Trauerkreis „Fester Boden“ 
 
Es ist oft ein schwerer Weg, wieder in das Leben zurückzufinden, zurück in einen Alltag, in 
dem der oder die Verstorbene nun fehlt. Die Zeit der Trauer endet nicht mit der Bestat-
tung – oft beginnt sie dann erst richtig. Der offene Trauerkreis für Erwachsene bietet den 
Raum, anhand von biblischen oder aktuellen Themen miteinander ins Gespräch über die 
eigene Trauer zu kommen, im Kreis derer, die um die Trauer und den Schmerz wissen. Ge-
meinsam werden neue Wege ertastet, auf dem die Füße wieder Halt finden können.  
 
Die Trauergruppe trifft sich regelmäßig am dritten Montag im Monat um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus Röhlinghausen, Göddenhoff 8, 44651 Herne. Die nächsten Termine: 
21.11. / 19.12. / 16.01. / 20.02. / 20.03. Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich gerne 
bei Pfarrerin Janne Holzmann (Tel. 0177  3431456, E-Mail: janne.holzmann@kgwe.de). 
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                Musikfestival 

SPIRIT Festivalkongress, 1. - 3. September 2023, Bochum 
 
SPIRIT ist Musikfestival und Kongress, Fei-
er und Inspiration, Musik und Input. SPIRIT 
gibt all denen Raum, die auf der Suche nach 
„Mehr“ sind. Im Fokus steht die Frage: Wie 
können wir dem Geist Gottes mehr Raum ge-
ben, in unserem Alltag und in der Gemeinde zu 
wirken? 
 
Dieses neue ökumenische Format wird erstmals vom 1. - 3. September 2023 im RuhrCon-
gress Bochum stattfinden. Veranstalter sind die Stiftung Creative Kirche in Kooperation 
mit der Ev. Kirche von Westfalen, dem Bistum Essen und vielen weiteren Partnern. Auf die 
Teilnehmenden warten bereichernde Vorträge, 30 vielfältige Seminare und Workshops 
und ganz viel Musik bei den Nights of Worship, in den Nachtkirchen und im Rahmen 
des Kongresses. Mit dabei sind Dr. Johannes Hartl, Samuel Rösch, Pia Wick, Anna-Nicole 
Heinrich, Dr. Klaus Douglass, Andreas Malessa, Albert Frey und viele weitere Referieren-
de. Musikalisch beteiligt sind die Outbreakband, Könige & Priester, Lothar Kosse & Band, 
die Worship Café Band Witten, Albert Frey, Samuel Rösch und viele weitere. 
 
Den Frühbuchertarif (bis zum 31. Mai 2023) für den gesamten Festivalkongress inkl. Semi-
nare bzw. Workshops sowie beider Nights of Worship gibt es bereits für 99 € bzw. ermä-
ßigt 59 € (und für Gruppen ab 5 Personen sogar jeweils noch mal 10 € günstiger). Konzert-
tickets für die Nights of Worship sind auch einzeln erhältlich. Weitere Infos und Anmel-
dung im Internet unter www.spirit-kongress.de 

 

(7) Du bist erstaunlich, Gott (8) Voller Kraft und unzähmbarer Ehrfurcht 
fallen wir auf unsere Knie, 

       während wir demütig verkünden 
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                  Wochenendfreizeit 

Wochenendfreizeit in Xanten 
 
Vom 21.10. bis 23.10. fand die Gemeindefahrt 
des Bezirks Eickel statt. Mit 30 Personen - Ju-
gendliche, Erwachsene und Senioren - waren 
wir in der schönen modernen Jugendherberge 
in Xanten untergebracht. Unser Thema war 
"Der Heilige Geist und die Kunst zu leben". Ne-
ben den thematischen Einheiten war Gelegen-
heit zum Quatschen, zur Gemeinschaft und wir 
haben viel gesungen und einen kleinen Ausflug 
nach Wesel gemacht. Dort hat uns ein sachkundiger ehemaliger Pfarrer des Doms eine 
informative Führung gegeben und wir haben diese außergewöhnliche Kirche kennenge-
lernt. Ein gemeinsam gefeierter Gottesdienst in der Jugendherberge am Sonntag hat die 
zwei Tage beendet; nach dem Mittagessen ging es dann zurück nach Eickel. 
 

Text und Foto: Frank Schröder 
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         Verabschiedung / Konzert 

Ruhestand und Verabschiedung Günter Mattner 
 
Über 30 Jahre war Pfarrer Günter Mattner mit Herz und Leiden-
schaft an verschiedenen Orten in Wanne-Eickel im Dienst: Lange 
Zeit in den Kirchengemeinden Eickel und Crange-Wanne, später 
im Bezirk Crange der heutigen Kirchengemeinde Wanne-Eickel.  
 
Zum 01. März 2023 geht Pfarrer Günter Mattner nun in den Ruhe-
stand. Dazu wird es am Sonntag, 5. März 2023, einen Gottesdienst 
zur Entpflichtung und Verabschiedung geben. Der Gottesdienst 
wird nachmittags stattfinden. Weitere Informationen werden im 
Vorfeld veröffentlicht. 
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             Mitarbeitervertretung 

Die MAV der Evangelischen Kirchengemeinde Wanne-Eickel  
 
Die Mitarbeitervertretung (kurz MAV) ist für die kirchlich Mitarbeitenden das Gremium, 
das in der Industrie Betriebsrat und in der staatlichen Verwaltung Personalrat heißt; ihre 
Aufgaben sind auch mit denen von Betriebs- und Personalrat vergleichbar. Die MAV wur-
de aus der Mitte der Mitarbeiterschaft der Evangelischen Kirchengemeinde Wanne-Eickel 
gewählt und vertritt deren Interessen. 
 
Am 07.04.2022 wurde die Mitarbeitervertretung für weitere vier Jahre gewählt. Sie be-
steht aus den folgenden Mitarbeitern: Peter Nimz (Vorsitzender), Carmen Lesniak und 
Karin Redeker. 

Peter Nimz 

(9) Du bist erstaunlich, Gott 

(10) Wer hat jedem Blitz gesagt, wohin er gehen soll? 
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                      Männerverein 

Evangelischer Männerverein Wanne-Süd 
 
Der Männerverein Wanne-Süd wurde 1917 von christlichen Männern der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wanne–Süd gegründet. 
 
Männerarbeit in der Kirche klingt fremd. Sie ist es aber nicht! Männerkreise 
sind das Pendant zu Frauenkreisen in der Kirche. Wir engagieren uns für die 
Interessen, die Fragen, die Ansprüche, die christliche Männer an Kirche und Gesellschaft 
haben. Wir wollen für Männer Räume und Orte öffnen, Gespräche zwischen Männern und 
anderen Männern (und Frauen) aktivieren. Die Fragen, die Männer haben, ernsthaft disku-
tieren. Eine Orientierung geben, an der sich Männer ausrichten können. In unserem Kreis 
werden diese Themen aus christlicher Sicht diskutiert. Bei unseren Zusammenkünften 
sprechen wir über ein bestimmtes Thema und laden uns dazu Referenten ein oder eines 
unserer Mitglieder referiert über das Thema. Es gibt dabei Kaffee und Kuchen. Nach dem 
Referat führen wir in der Regel gemütliche Gesprächsrunden innerhalb der Mitglieder. 
 
Wir treffen uns regelmäßig jeden 3. Sonntag im Monat um 15:30 Uhr im alten Gemeindes-
aal der Matthäusgemeinde Zeppelinstr. in Wanne. Bei Interesse und Fragen können Sie 
sich gerne mit unserem 1. Vorsitzenden Michael Czerwinski, Telefon 01577 3170878 
oder per E-Mail: michael.czerwinski@kgwe.de in Verbindung setzen. Wir freuen uns auf 
Ihre Reaktionen. 

(11) Oder mit Schnee beladene himmlische 
           Lagerhäuser gesehen 

(12) Wer stellte sich die Sonne vor  
     und gibt ihrem Licht die Quelle? 
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(14) Unbeschreiblich, unbezwingbar (13) Doch verbirgt es, um uns die Kühle der  
         Nacht zu bringen - Niemand kann es er- 
         gründen 

(15) Du hast die Sterne in den Himmel ge- 
         setzt und kennst sie mit Namen 

(16) Du bist erstaunlich, Gott 
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                      Tischtennis 

Der TTV- EK. 84 Röhlinghausen stellt sich vor 
 
Im Jahr 1984 wurde in der ehemaligen Evangelischen Kirchengemeinde Röhlinghausen 
die Sportgruppe Tischtennis als TTC Evangelische Kirche Röhlinghausen 1984 gegründet. 
Als Ziel hatten sich die Gründungsmitglieder neben der Förderung des Tischtennissports 
unter anderem auch die Erhaltung und Förderung des geselligen und kameradschaftlichen 
Miteinanders unter dem Motto „Spiel und Sport unter Gottes Wort“ auf ihre Agenda ge-
schrieben. Bis heute wird diese Tradition fortgesetzt. Wir möchten die Gelegenheit nut-
zen, uns der heutigen Evangelischen Kirchengemeinde Wanne-Eickel vorzustellen. 
 
Die Freunde der schnellsten Ballsportart 
der Welt treffen sich regelmäßig mitt-
wochs und freitags ab 17:30 Uhr zum Trai-
ning. Ob Jung oder Alt, ob Doppel oder 
Einzel, jeder findet einen oder mehrere 
Spielpartner. Dies alles geschieht in locke-
rer Runde, wobei selbstverständlich auch 
das Klönen miteinander nicht zu kurz 
kommt. Es soll eben Spaß machen und 
nicht in Leistungsdruck ausarten. Bei Inte-
resse ist auch die Aufnahme in unseren 
Spielerkader möglich, der bereits seit Jah-
ren Dauergast in der Kirchenkreisliga des CVJM Castrop ist und dort um Sätze und Spiele 
kämpft. Auch Pokalspiele werden durch unsere Spieler bestritten. Selbst wenn es sich um 
Hobbyligen handelt, der Ehrgeiz zu gewinnen ist bei jedem Teilnehmer groß. Insbesondere 
bei Heimspielen, werden die Spieler durch die Vereinskameraden als Zuschauer unter-
stützt. 
 
Wie anderen Vereinen auch hat uns die Pandemie zugesetzt und einen Strich durch man-
che  gesellschaftliche Aktivitäten gemacht. So mussten wir leider unsere letzten zwei tra-
ditionellen Feiern zum Jahresabschluss absagen. Auch die durch den Spielerkader organi-
sierten Fahrten zum Spielerseminar beim mehrfachen TT-Bundesligameister und Champi-
ons League-Gewinner Borussia Düsseldorf wurden nicht wie gewohnt durchgeführt. Aber 
wir sind zuversichtlich, dies bald wieder durchführen zu können. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sind Sie zum Probetraining an unseren Trainings-
tagen im Gemeindehaus des Bezirks Röhlinghausen herzlich eingeladen. Sie müssen kein 
Spitzensportler sein, Fithalten und gemeinsam Spaß haben ist die Devise. Also, Mut haben, 
vorbeischauen und mitmachen. Wir sehen uns.             

                                  Der Vorstand 
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                            Treff. 

Der Treff. (gesprochen: „Treffpunkt“) in Holsterhausen hat nach einer langen Pause erst-
mals wieder im Gemeindehaus stattgefunden. Ein leckeres Essen an gemischten Tischrun-
den lud die rund 20 Teilnehmenden zur Gemeinschaft ein und leitete den Abend ein. Ge-
meinsam wurden zwei Lieder gesungen, ein Impuls von Pfarrer Kenning führte in das The-
ma „Kraft aus dem Glauben ziehen“ ein. 
 
Anschließend wurde an den Tischen ein Handout gereicht, das zum Austausch über Bibel-
verse zum Thema des Abends einlud. Einige formulierte Fragestellungen gaben darüber 
hinaus die Möglichkeit, die Gespräche weiter zu vertiefen. 
 
Nach Gebet und Segen konnte man noch in geselliger Runde bei einem Getränk verweilen 
und den Abend ausklingen lassen. Ein gelungener Wiederauftakt, der Lust gemacht hat auf 
weitere Abende mit Bibel und Gemeinschaft. 

Jens Woelke 
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                      Frauentreff 

Frauentreff 
 
Der Frauentreff lädt Frauen im besten Alter zu Gesprächen über Gott und die Welt ein. Im 
ersten Halbjahr 2023 wird es darum gehen, die „Perlen des Glaubens“ zu entdecken, einen 
Export aus Schweden, der über ein Perlenband zum Austausch einlädt. 
 
Immer um 19:00 Uhr im Röhlinghauser Gemeindehaus, Göddenhoff 8 sind die Termine bis 
zum Sommer folgende: 3.1. / 7.2. / 7.3. / 4.4. / 2.5. / 6.6. 

(17) Unver-
gleichlich, un-
veränderlich. 
Du siehst die 
Tiefen meines 
Herzens und Du 
liebst mich ge-
nauso 

(18) Du bist erstaunlich, Gott 



 

 

 

Kontakte 
 
Bezirksbüro Crange 
Unser-Fritz-Str. 26, 44649 Herne  
Tel. 02325  72528, Fax 02325  636890  
E-Mail: crange@kgwe.de  
 

Bezirksbüro Eickel 
Richard-Wagner-Straße 12, 44651 Herne 
Tel. 02325  33047, Fax 02325  584743 
E-Mail: eickel@kgwe.de  
Friedhofsbüro des Bezirks Eickel:  
Göddenhoff 8, 44651 Herne  
Tel. 02325  6589148, Fax 02325  589771  
E-Mail: eickel@kgwe.de  
 

 

 
 
Bezirksbüro Holsterhausen 
Ludwig-Steil-Straße 26, 44625 Herne  
Tel. 02325  41560, Fax 02325  467330  
E-Mail: holsterhausen@kgwe.de 
 

Bezirksbüro Röhlinghausen 
Göddenhoff 8, 44651 Herne  
Tel. 02325  32310, Fax 02325  589771  
E-Mail: roehlinghausen@kgwe.de 
 

Zentralbüro Wanne 
Zeppelinstraße 1, 44651 Herne  
Tel. 02325  3884 und 77926  
Fax 02325  63227 und 569058  
E-Mail: wanne@kgwe.de 

Gemeindepädagogin Dagmar Grolman  
Tel. 02323  929889 
E-Mail: dagmar.grolman@kgwe.de 
 
Pfarrerin Dr. Zuzanna Hanussek 
Tel. 0173  8436817  
E-Mail: dr-zuzanna.hanussek@kgwe.de 
 
Gemeindepädagoge Timo Henkel 
Tel. 01567 8209659 
E-Mail: timo.henkel@kgwe.de 
 
Pfarrerin Janne Holzmann 
Tel. 0177  3431456  
E-Mail: janne.holzmann@kgwe.de 
 
Pfarrer Ferdinand Kenning 
Tel. 02325  49069  
E-Mail: ferdinand.kenning@kgwe.de 
 
 
 

Pfarrer Günter Mattner 
Tel. 02325  32444  
E-Mail: guenter.mattner@kgwe.de 
 
Pfarrer Frank Schröder 
Tel. 02325  9309699  
E-Mail: frank.schroeder@kgwe.de 
 
Pfarrer Michael Thoma 
Tel. 02325  9633567  
E-Mail: michael.thoma@kgwe.de 
 
Pfarrer Hans-Paul Ullrich 
Tel. 02325  5845282 
E-Mail: hans-paul.ullrich@kgwe.de 
 
Pfarrer Dr. Frank Weyen 
Tel. 02325  569059 
E-Mail: dr-frank.weyen@kgwe.de 

Interprofessionelles Pastoralteam 
der Ev. Kirchengemeinde Wanne-Eickel 


